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2 Projektbericht 
 
2.1 Entstehung des Projektes 
In den letzten Jahren haben die Kinderschwestern alle drei Monate den Sozialarbeiterin-
nen der Asociatia Riehen die Adressen  der armutsbetroffenen Eltern mitgeteilt, welche 
ein Buschi erhalten haben. Darauf haben die Sozialarbeiterinnen bei einem Hausbesuch 
ein Buschipaket vorbeigebracht. Über die Buschibesuche entstand oftmals der Erstkontakt 
zu Familien, welche sonst nicht erfasst worden wären. Andererseits ergaben sich aus die-
sen Erstbesuchen teilweise weiterführende Unterstützung von armutsbetroffenen, jungen 
Familien. 
Der Inhalt der Buschipakete wurde aus den Hilfstransporten aus Riehen zusammenge-
stellt. 
 
 
2.2 Bisheriger Projektverlauf 
 
In den vergangenen Jahren bis im April 2001 haben die Sozialarbeiterinnen second hand 
Buschiartikel an Bedürftige abgegeben. 
Bedingt durch einen Regierungserlass im April 2001, wonach keine Spielwaren und Se-
condhandkleider für Kinder unter 36 Monaten eingeführt werden dürfen, mussten die Bu-
schipakete auf andere Weise zusammengestellt werden. Die Buschiartikel wurden hier in 
Csikszereda mit Geld gekauft. Die Geschenkpakete für Babys aus bedürftige Familien ha-
ben als Inhalt neu ganz andere Artikel: Babycreme, Mütze mit Schal, Hose, 2 Blusen, Un-
terhemdchen, 2 Tramper, Body, Socken. 
Im 2001 haben die Sozialarbeiterinnen 236 Babypakete an bedürftige Familien abgege-
ben. 
 
In den Folgejahren wurde die Aktion weitergeführt: 



 
Im 2002: 212  Buschipaketen 
Im 2003: 206 Buschipaketen  
Im 2004: 196 Buschipaketen  
Unterstützer war jeweils der Verein Riehen hilft Rumänien. 
 
 
2.3 Perspektiven 
 
Im 2005 wird aus Mangel an Geldmitteln dieses Projekt stillgelegt. 
 


